
Drei solche Hallen mit insgesamt 11 520 Mastplätzen gehören zur Anlage der Fleischschweinproduktion 
Seifersbach, Kreis Hainichen. 24 LPG beteiligen sich daran. Die Schweinefleischproduktion des Kreises 
steigt um £5 Prozent. Foto: Kasten

Diese revolutionären Umwälzungen, die sich 
vor allem im Denken vollzogen haben, kommen 
immier stärker darin zum Ausdruck, daß die 
Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern ihre 
gesellschaftlichen Entwicklungsfragen offen 
stellen und bewußt an der Lösung dieser heran­
gereiften Prozesse teilnehmen. So gesehen, 
trägt die Kooperation bewußtseinsbildenden 
Charakter und ist im wahrsten Sinne des Wor­
tes eine Schule für die industriemäßige Pro­
duktion.

Aufbauend auf dieser kontinuierlichen Ent­
wicklung in der Pflanzenproduktion, ver­
stärkten sich in vielen Kreisen des Bezirkes die 
Bestrebungen der Mitglieder der LPG, nächste, 
gut durchdachte Schritte in der Tierproduktion 
zur Einführung industriemäßiger Produktions­
methoden zu unternehmen. Im Ergebnis vieler 
Diskussionen in den Grundorganisationen un­
serer Partei und in den LPG, VEG sowie deren 
kooperativen Einrichtungen reifte in einigen 
Vogtland-Kreisen die Erkenntnis, daß die Er­
richtung einer großen industriemäßigen 
Schweinezucht- und -mastanlage auf koopera­
tiver Basis mit gemeinsamen Investitionen von 
ausschlaggebender Bedeutung für die weitere 
gesellschaftliche Entwicklung ist.

In der Pflanzenproduktion kommen in allen 
LPG und VEG und ihren kooperativen Abtei­
lungen Pflanzenproduktion moderne Maschi­
nensysteme und fortgeschrittene Technologien 
zur Anwendung, bilden sich Formen der indu­

striemäßigen Produktion heraus. Aber in der 
Viehwirtschaft herrschen teilweise noch Pro­
duktionsmethoden vor, die sich nicht wesent­
lich von der einzelbäuerlichen Wirtschaftsweise 
unterscheiden. Treffend sagte die Genossin 
Beate Kluge, Sekretär der Grundorganisation 
der FDJ in der LPG Unterhainsdorf, Kreis 
Reichenbach: „Daß wir in den letzten Jahren 
in der Pflanzenproduktion gut vorangekommen 
sind und immer mehr industriemäßig produ­
zieren, ist auch uns Viehpflegern nicht entgan­
gen. Aber in der Tierproduktion ist nichts da. 
Wir Jugendlichen möchten auch gern in einer 
modernen Anlage arbeiten und durch Schicht­
arbeit eine geregelte Arbeitszeit haben.“

Bauten für die Zukunft
In Parteiversammlungen wurden von den Ge­
nossinnen und Genossen viele Fragen erörtert 
und Meinungen vertreten, die von großem Weit- 

•1 blick zeugen. Zum Beispiel: Baut jeder Kreis 
seine eigene Anlage, oder erfordert der Stand 
der Produktivkräfte jetzt Größenordnungen, die 
die Kraft und das Vermögen eines Kreises 
überschreiten? Geht es darum, mit diesen Inve­
stitionen nur die Gegenwartsprobleme zu lösen, 
oder bauen wir schon für das Jahr 2000, also 
für die Zukunft?
In der LPG „VIII. Parteitag“ in Droßdorf, 
Kreis Oelsnitz, hat die Parteiorganisation dar­
über diskutiert, wie in der Perspektive die 
wachsenden Anforderungen an die Fleischpro­
duktion als wichtige gesellschaftliche Aufgabe
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